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An die 
Kultusministerin
Frau Gabriele Warminski-Leitheußer
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport

per e-mail an: poststelle@km.kv.bwl.de

Häuslicher und außerhäuslicher Unterstützungsbedarf an Gymnasien 

Sehr geehrte Frau Warminski-Leitheußer,

Schüler und Eltern an Gymnasien klagen seit Einführung von G8 über hohe
Belastung, zunehmenden Leistungsdruck, aber auch über Unterrichtsausfall. Zu
letzterem hatte der Arbeitskreis Gymnasien mit Ihnen bereits im vergangenen
Schuljahr kommuniziert (Stichworte „Unterrichtsversorgung“ und
„Fehlzeitenabfrage“).

Um mehr über die hohe Belastung unserer Schülerinnen und Schüler (und ihrer
Familien) herauszufinden, beschloss der Arbeitskreis Gymnasien, sich einen
Überblick über die Gründe und den Umfang der „außerschulischen Hilfe an
Gymnasien“ zu verschaffen. 

Die Ergebnisse dieser Eltern-Umfrage (mit den Folien der Präsentation) nebst
unserer Pressemitteilung haben wir diesem Schreiben beigefügt. Für Rückfragen
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Arbeitskreis Gymnasien Heidelberg
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